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Neueröffnung in der Innenstadt

Insgesamt 1.500 Übernachtungsmöglichkeiten stehen in der Textil- 
und Universitätsstadt St. Gallen zur Verfügung. Frisch seine Pforten 
geöffnet hat Mitte Juli das Tailormade Hotel Leo am Hauptbahnhof. 
Die Businessbleibe mit 101 Zimmern setzt auf digitale Anwendungen 
wie einen 24/7-Check-in und Minibarroboter, im Restaurant werden 
japanische Spezialitäten angeboten. Als Kooperationspartner bietet 
das Lagerhaus fünf Gehminuten entfernt einen multifunktional nutz-
baren und 250 qm großen Saal.

KANTON WAADT:  
LAUSANNE & MONTREUX RIVIERA
Vom Jura bis zu den Waadtländer Alpen reicht der Kanton Waadt im 
Westen der Schweiz. In der Hauptstadt Lausanne, wo das Internatio-
nalen Olympische Komitee seinen Hauptsitz hat, bieten das Beaulieu 
Convention Center mit Platz für über 5.500 Menschen oder das Swiss-
Tech Convention Center dank drei Auditorien und 17 modularen  
Tagungsräumen breitgefächerte Veranstaltungsmöglichkeiten. Neue 
Angebote gibt es im Hotel-Bereich: Das Zleep Hotel Lausanne-Cha-
vannes begrüßt ab 2024 seine BesucherInnen. Am idealen Standort 
im „Health Valley“, wo rund 50.000 Studierende und wichtige For-
schungszentren zu finden sind, sorgt es dann für 120 zusätzliche 
Zimmer in der Meetingdestination. Die ersten Gäste empfängt zehn 
Kilometer westlich in Morges das neue 4-Sterne- Haus Afterwork mit 
136 Zimmern und fünf Meetingbereichen.

Entlang des Genfer Sees lädt die Montreux Riviera im Sommer zu 
einem Spaziergang durch die Weinterrassen von Lavaux ein, in den 
kalten Monaten lockt es WintersportlerInnen auf die Höhe des  

Rochers-de-Naye oder der Pléiades. PlanerInnen können sich schon 
jetzt auf 2025 freuen, denn dann wird die Neueröffnung des 2m2c 
Montreux Music & Convention Centre gefeiert. Seit August ist die 
18.000 qm große Location für umfassende Umbauarbeiten geschlos-
sen: Die Heimat des weltbekannten Montreux Jazz Festival wird reno-
viert und auf den neuesten Sicherheits- und Nachhaltigkeitsstan-
dard gebracht. Nach 18 Jahren an der Spitze des 2m2c wird darüber 
hinaus Rémy Crégut seinen Posten als Managing Director verlassen 
und die Geschicke des Kongresszentrums ab Mai 2024 in die Hände 
eines neuen Managementteams legen. 

Mit Freddie zu den Stones

Beliebte Gruppenaktivität und ein Muss für Musik-Fans ist die „Fred-
die Tour“, inspiriert von den Montreux-Jahren Freddie Mercurys. Halt 
gemacht wird unter anderem in den Mountain Studios, in denen 
Queen einige ihrer bekanntesten Platten aufgenommen hat. Der Titel 
des hier produzierten Albums „Jazz“ ist eine Anspielung auf das 
Montreux Jazz Festival – passend dazu ist der Ausflug neu kombinier-
bar mit einem Event in den Chalets von Festival-Gründer Claude 
Nobs. Die „Rolling Stones Lounge“ bietet dort Platz für 40 Personen.

KANTON WALLIS:  
CRANS-MONTANA
Im Kanton Wallis thront Crans-Montana auf einem sonnigen Hochpla-
teau zwischen den Walliser Alpen. Bekannt als Golfer-Paradies im 
Sommer und Eldorado für SkifahrerInnen im Winter, punktet Crans-
Montana neben einer traumhaften Kulisse ganzjährig mit besonde-
ren Angeboten für Gruppen. Einführungskurse in den Biathlon-
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KKL Luzern:  
Architektur-Perle am See

Das Kultur- und Kongresszentrum fällt op-
tisch komplett aus dem Rahmen des sonst 
so pittoresken Städtchens Luzern. Groß, 
eckig, mit viel Holz und Glas wurde es vor 
exakt 25 Jahren ans Ufer des Vierwaldstät-
tersees gebaut. „Eigentlich hatte der Archi-
tekt Jean Nouvel sogar vorgehabt, das KKL 
Luzern direkt in den See zu bauen, aber das 
war den Luzernern damals dann doch etwas 
zu viel“, sagt Alexandra Schmutterer, die 
beim KKL Luzern die Abteilung Sales & Mar-
keting leitet. Der Kompromiss: „Wenn das 
Gebäude schon nicht in den See kommen 
durfte, sollte wenigstens das Wasser hinein-
gelassen werden.“ So sind die drei Trakte 
durch Kanäle getrennt, und durch die gro-
ßen Glasfronten wirkt der mit 6.800 Qua-
dratmetern Eventfläche sehr große Bau ins-
gesamt federleicht.

Zur Verfügung stehen insgesamt 25 
Räumlichkeiten inklusive Terrassen und Foy-
ers; die Auswahl reicht von intimen Clubräu-
men bis hin zum Luzerner Saal, der über 
1.000 Personen Platz bietet. Ebenfalls buch-
bar ist der Konzertsaal für bis zu 1.300 Kon-
gressteilnehmerInnen. Dieser gilt aufgrund 
seiner beeindruckenden Akustik und Optik 
als „Prunkstück“ des KKL Luzern.

„Wir machen Events von zwei bis 2.000 
TeilnehmerInnen möglich“, so Schmutterer. 

[DESTINATION luzern]

Messe Luzern:  
Im Herzen der Schweiz

„Wir gehören zu den größten der kleinen 
Messen oder aber zu den kleinsten der gro-
ßen“, sagt Silvan Auf der Maur, Mitglied der 
Geschäftsleitung der Messe Luzern. Die 
Messe ist die siebtgrößte der Schweiz mit 
15.000 Quadratmetern Hallenfläche und  
etwa 100 Veranstaltungen pro Jahr.

Das KKL Luzern liegt direkt am Ufer des Vierwaldstättersees
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Die Messe Luzern ist sowohl inner halb der Stadt als 
auch innerhalb des Landes strategisch günstig gelegen
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„Der See! Die Berge!“ Nicht nur 
die Tourismuswerber schwärmen 
von der Lage der Stadt Luzern

Fo
to

: s
l

Für den in der Schweiz obligatorischen Apé-
ro und andere Catering-Formate steht die 
hauseigene Küche bereit, das Sterne-prä-
mierte Restaurant Lucide mit Blick über die 
Altstadt und den See kann ebenfalls kom-
plett für Veranstaltungen reserviert werden.

Nach den Kongressen oder Tagungen 
sind es für die TeilnehmerInnen nur wenige 
Minuten in alle Richtungen: Die Kapellbrü-
cke ist in etwa fünf Minuten erreicht, zur 
Uferpromenade sind es etwa 15 Minuten. 
„Manche Kunden springen in der Mittags-
pause auch einfach in den See“, sagt Ale-
xandra Schmutterer. „Es gibt wohl nicht vie-
le Kongresszentren, wo dies möglich ist.“
www.kkl-luzern.ch 

Wie alle anderen Locations in Luzern profi-
tieren auch die Messe und deren etwa 
270.000 BesucherInnen pro Jahr von den 
kurzen Wegen in der Stadt: Mit der S-Bahn 
dauert es gerade einmal zwei Minuten bis 
zum Hauptbahnhof.

Die säulenfreien Messehallen mit zwölf 
Metern Deckenhöhe lassen den Ausstellern 
einen großen Gestaltungsspielraum, bis zu 
6.000 Personen finden Platz. „Wir bieten ei-
ne freie Spielwiese, mit der jeder anfangen 
kann, was er möchte.“ Vor vielen Jahren ha-
be man sich bereits für eine nachhaltige 
Energieversorgung der Hallen entschieden 
und dafür als erste Messe der Schweiz das 
„Minergie“-Label erhalten.

11 Messen organisiert die Messe Luzern 
selbst, darunter die Publikumsmessen 
Swiss Abilities, die Zentralschweizer Bil-
dungsmesse ZEBI und die Frühlingsmesse 
LUGA, nach Aussage von Auf der Maur „un-
ser Leuchtturm“. Selbst veranstaltete Fach-
messen sind unter anderem die Swiss Tier 
oder die Swiss Medtech Expo.

Für andere Formate, beispielsweise für 
die Forstmesse Luzern und die Oldtimer-
Messe Swiss Classic World, stellt die Messe 
ihre Hallen und das große Außengelände zur 
Verfügung. Im Forum finden zudem etwa 70 
Kongresse pro Jahr statt, dafür gibt es Räu-
me für bis zu 400 Personen.

Mit der Auslastung ist Silvan Auf der 
Maur zufrieden. „Da, wo die Branche intakt 
ist, funktionieren auch die Messen sehr gut. 
Die Menschen wollen sich im persönlichen 
Austausch über Innovationen informieren 
und ganzheitliche Lösungen aufgezeigt  
bekommen. Reine Produkt-Schauen werden 
es meiner Ansicht nach hingegen in Zukunft 
schwerhaben, darauf müssen wir uns als 
Messe einstellen.“
www.messeluzern.ch VV












